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Preußiſcher Landtag
Original Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
47 Sitzung vom 12 Februar

Am Miniſtertiſche v Puttkamer v Scholz v Boetticher
Irgh v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

uf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung über
den Etat für das Haus der Abgeordneten

Dazu liegt folgender Antrag des Geſfammtvorſtandes des Ab
geordnetenhauſes vor tUnter Wiederholung der Reſolution vom 2 März 1882 und im
Verfolg des Antrages vom 3 März 1883 die Staatsregierung
aufzufordern die Vorbereitungen zum Bau eines neuen Geſchäfts
gebäudes des n der Abgeordneten nunmehr endlich dergeſtalt
u fördern daß jedenfalls noch im Laufe der gegenwärtigen Seſſionſie Bauausführung insbeſondere durch Beſtimmung des Bau

platzes ſicher geſtellt wird
Abg Berger beantragt dieſen Antrag mit folgendem Ein

leitungsſatze anzunehmen
Jn Erwägung daß das Haus der Abgeordneten das mittelſtSqhreibens der Staatsregierung vom 3 Februar d J vor

geſchlagene Terrain an der projektirten Uferſtraße zur Errich
tung eines Geſchäſtsgebäudes für unzureichend und un
geeignet erachtet
Das erwähnte Schreiben der Staatsregierung empfiehlt einen

Bauplatz der aus Theilen der in der Dorotheenſtraße unter den
Nummern 43 bis 45 belegenen Grundſtücke ſowie aus einem
Theile des anſtoßenden an der verlegten Sommerſtraße belegenen
dem Deutſchen Reiche zugehörigen Grundſtückes gebildet wird
Von den gedachten Grundſtücken befinden ſich die unter den Num
mern 43 und 44 eingetragenen Grundſtücke im Eigenthume der
Seehandlungsſozietät und können für den Bauzweck gegen Zahlung
des Selbſtkoſtenpreiſes jederzeit abgetreten werden der Selbſt
koſtenpreis beläuft ſich für die abzutretende Fläche auf rund
1,712,000 M Jn dem Schreiben heißt es dann weiter Das
dem Deutſchen Reiche zugehörige Grundſtück wird ſoweit als
JWrgrüig vorausſichtlich unſchwer erworben werden können
Das im Privatbeſitze befindliche Grundſtück Nr 45 wird ſoweit
daſſelbe behufs der Arrondirung des Bauplatzes erforderlich iſt
e zu enteignen ſein die zu dieſem Zwecke erforder
liche Allerhöchſte Ordre iſt extrahirt Die Größe dieſes Bau
platzes beträgt 75,00 ar wird alſo ausreichen einen umfangreichen
allen des Hauſes der Abgeordneten ent
ſprechenden Neubau aufzunehmen

Abg Berger wirft einen Rückblick auf die Geſchichte des
Hauſes Das Gebäude iſt im Winter 1848 49 in ſieben Wochen
flüchtig umgebaut worden Man hielt damals das Haus nur für

10 Jahre beſtimmt da man wie man ſagte von dem kon
ſtitutionellen Schwindel überhaupt keine lange Lebensdauer ſich
verſprach Die Nothwendigkeit eines Neubaus ſtellte ſich ſehr
bald heraus in den Jahren 1865 1866 1873 1874 hat das Ab

ter wiederholt den Beſchluß gefaßt das Terrain der
PorzellanMNanufaktur für das neu zu erbauende Geſchäftshaus
der Abgeordneten zu empfehlen Jm Jahre 1874 als die Regie
rung das Terrain der Porzellan Manufaktur für ein anderes
Gebäude zu verwenden wünſchte hat dieſes Haus ausdrücklich
erklärt daß es dieſes Terrain durchaus für ſein projektirtes Ge
ſchäftsgebäude verwendet zu ſehen wünſchte Dieſem Wunſche
hat das Haus in den letzten beiden Jahren wiederholt Ausdruck
gegeben bis dann zu allgemeiner Ueberraſchung Miniſter
v Scholz erklärte jenes Terrain könne gewiſſer Hinderniſſe
wegen nicht für das Gebäude der Abgeordneten verwendet wer
den welches dieſe Gründe waren iſt uns nicht mitgetheiltworden Ein Grund könnte vielleicht darin gefunden werden daß
das Herrenhaus ſich weigern könnte ein Stückchen Gartenterrain
abzutreten Jch habe jedoch viel zu viel Hochachtung vor dem Herren
hauſe als t ich glauben könnte es könnte dieſes kleine Stückchen
eines wenig benutzten Gartens dem Abgeordnetenhauſe verſagen
eines Gartens welchen kaum hundert Mitglieder des Herrenhauſes
je betreten Zu welchem Zwecke aber frage ich will man das
Terrain der Porzellan Manuſaktur denn eigentlich verwenden
Hätten wir Anno 1866 geahnt daß bis heute noch nicht die damals
in Ausſicht geſtellte Durchführung der Zimmerſtraße ausgeführtworden wir hatten wahrlich damals nicht für den Bau des Ethnolo

giſchen und des Gewerbemuſeums an der Stelle wo ſie heute ſich
befinden geſtimmt Sehr richtig Der von uns gewünſchte Bau
platz an der Zimmerſtraße würde faſt koſtenlos zu haben ſein der
von der Staatsregierung jetzt vorgeſchlagene Platz an der Doro
theenſtraße würde unter 4 Mill Mark nicht zu haben ſein Hört
e Die Wahl zwiſchen beiden kann doch einem Vertreter des
teuerzahlenden Volkes nicht ſchwer fallen Beifall links und im

Centrum Die Regierung hat ſich für die bloße Eventualität der
Vorlage bereits eine Expropriationsordre ertheilen laſſen Wenn
eine ſolche Ordre ſo acht zu erhalten iſt ſo könnte ſich die Regie
rung doch auch einmal bemühen eine Expropriationsordre für das
Stückchen Garten des Herrenhauſes u erlangen Heiterkeit
Das Projekt der Regierung wird auch damit verfochten daß ein
Zuſammentagen des Reichstags und des Abgeordnetenhauſes er
leichtert werden würde wenn beide Häuſer neben einander auf
gebaut wären Jch bin nun überhaupt gegen das Zuſammentagen
beider Häuſer aber wenn es nicht vermieden werden kann ſo iſt
es doch beſſer wenn die Abgeordneten mit Doppelmandaten
wiſchen den beiden Häuſern einen viertelſtündigen Spaziergang
aben als wenn ſie von einem Hauſe unmittelbar in das andere H

gehen Heiterkeit Bei dieſer Gelegenheit ſei auch gleichzeitig
hervorgehoben um wie viel größer das neue Reichstagsgebäude
werden wird als der von uns projektirte Neubau des Abgeord
netenhauſes Die Nothlage in der unſer jetziges Gebäude ſich
befindet iſt eine derartige daß wäre dieſes 55 ein Theater
es ſchon längſt e Feuergefährlichkeit geſchloſſen worden wäre
Heiterkeit Jch bitte Sie aus allen

ntrage zuzuſtimmen Beifall links
Miniſter v Scholz Das vom Hauſe J Terrain

ieſen Gründen meinem

an der Zimmerſtraße bietet allerdings viele Vortheile aber es
ſprechen doch auch ſehr viele Gründe dagegen Zunächſt ſteht
dieſem Plane das Prinzip entgegen Gärten mit alten Baum
beſtänden im Intereſſe der Bevöl r und ihrer Geſundheit
zu erhalten Heiterkeit links Das Abgeordnetenhaus würde
doch auch wenig bereit ſein wenn es einen Garten ſeit dreißig

überdies derg iderſpruch lin ie Staatsregierung i
enehmigung zueberzeugung daß ſie die u

einer ſolchen Umwandlung des artens gar nicht er
halten würde Hört hört im Centrum Jn ſeiner Gegner
ſchaft gegen den von der Staatsregierung vorgeſchlagenen r
geht Abg Berger von falſchen Prämiſſen aus Man muß do
immer erſt einen Bauplatz haben und dann danach den Bauplan
machen Widerſpruch links Der Vorwurf daß der Bauplan
auf jenem Bauplatze nicht ausgeführt werden kann iſt alſo nicht
tichhaltig der Bauplan iſt doch micht Etwas an dem nichts zu
indern iſt Das Reichstagsgebäude ſoll allerdings größer
werden als das Gebäude der Abgeordneten aber erſtlich ſoll im
Reichstagsgebäude Vieles n t werden was für das

Jahren beſäße t r V Hälfte dem d abzutreten daß

Haus der Abgeordneten fortfällt außerdem aber ſoll es doch
auch ein monumentales Denkmal für die Wiedererichtung des
Deutſchen Reiches werden Das Terrain welches die Re un
jetzt für das Gebäude der Abgeordneten vergeſchlagen t iſt
übrigens noch immer 1600 Quadratruthen größer als das Terrain
des gegenwärtigen Hauſes Die Koſten die das Terrain er
fordern würde könnten wohl leicht vom Reiche übernommen
werden nachdem wir dem Reichstagsgebäude gegenüber uns ſo
opferwillig gezeigt haben

Abg v Rauchhaupt Die Aeußerungen des Herrn Finanzminiſters haben eine dnieswert e Klärung in die Sache gebracht
Hho und Widerſpruch links Wir meine Herren Weiden nur
der äußerſten Nothwendigkeit wenn wir dieſes Haus hier verlaſſen
denn wir möchten gern den Steuerzahlern die Ausgabe für ein
neues Haus erſparen aber wir können wirklich hier nicht bleiben
Da nun nach den Erklärungen des Miniſters das Terrain hinterdem Herrenhauſe nicht zu Faben iſt erſcheint doch das offerirte
Terrain als ein ſehr günſtiges Können wir denn etwas Günſtigeres
für uns bekommen als einen Platz neben dem neuen Reichstags
gebäude Das Reich iſt wie wir ſoeben hörten auch bereit mit
der preußiſchen Regierung ſich darüber zu arrangiren Ich ſehe
alſo gar keinen Grund für das Haus das Projekt der Regierung
abzulehnen und wir beantragen daher den Geſammtvorſtand zu
ermächtigen auf Grund der Regierungsvorlage mit der Reichs
und der preußiſchen Regierung zu verhandeln Beifall rechts

Abg Löwe Berlin Wir könnten dem ſoeben gehörten Antrage
doch nur nene wenn der vorgeſchlagene Platz geeignet und
ausreichend wäre Das aber iſt eben nicht der Fall Mir iſt eine
verkehrtere Auffaſſung von der Erwerbung eines Bauplnutzes nie
vorgekommen als die des Finanzminiſters Sehr richtig links
Wie kann man denn erſt einen Bauplatz kaufen und dann den Plan
machen wollen Der Plan der von dem Vorſtande dieſes Hauſes
gemacht worden iſt muß eben als Maßſtab für die Erwägung an
gaegt werden ob ein Platz geeignet iſt oder nicht Das von der
kegierung vorgeſchlagene Terrain iſt nun aber weder für den Bau

et noch dafür disponibel Die Heizanlagen die für den
eichstag ſich nöthig machen können nur dort angelegt werden wo

das Abgeordnetenhaus hinkommen ſoll Man hat auch das Reich
noch gar nicht gefragt ob dieſer Platz noch frei iſt Und wenn auch
ſelbſt frei reicht dieſer Platz doch für die Erforderniſſe des Abge
ordnetenhauſes nicht aus Gegen das Terrain der Porzellan
Manufaktur hat der Miniſter geltend gemacht Se Majeſtät würde
mit der Erwerbung jenes Grundſtückes für das Abgeordnetenhaus
nicht einverſtanden ſein Damit wäre die Sache für uns erledigt
wenn wir die Ueberzeugung hätten daß Se Majeſtät gut in
formirt iſt Hat Se Majeſtät aber nur gehört was der Finanz
miniſter heute hier geſagt hat ſo iſt das in der That keine gute
Jnformation wir hoffen daß Se Majeſtät bei beſſerer Jn
formation über die Angelegenheit vielleicht anders denkt Auch
ſoll ja das Herrenhaus gar nicht die Hälfte ſondern nur ein
Stückchen ſeines Gartens abtreten und dazu wird es wohl bereit
ſein beſonders da der Garten doch ſo wenig benutzt wird
Wird der Antrag des Abg von Rauchhaupt angenommen ſo
wird glaube ich das Präſidium ſich bald überzeugen daß das
Terrain welches die Regierung vorgeſchlagen hat ungeeignet iſt
und daß allein der Würde des Hauſes entſprechend ein Neubau

Terrain der PorzellanManufaktur ſein würde Beifall
inks

Miniſter v Scholz Der Vorredner hat die verbindliche Ex
kärung abgegeben daß ich über Bauplan und r mich ſehr
verkehrt geäußert habe Aber was Abg Löwe vom Bauplan ge
ſagt gilt nur vom Bauprogramm erſt wird dieſes aufgeſtellt
dann der Bauplatz erworben und dann der Bauplan gemacht
Widerſpruch links Die Sachverſtändigen halten das von uns

vorgeſchlagene Terrain für geeignet Abg Löwe nicht man kann
doch aber nicht den Letzteren allein hören Abg Löwe verlangt
daß Se Majeſtät beſſer informirt werde ich verſtehe das nicht
recht Denn daß die Krone ihre Rathgeber nicht nach den Wünſchen
und Jnformationen des Abg v Löwe wählt und daß dieſe Rath

eber ihre Ueberzeugung und nicht die des Abg Löwe an allerhöchſter Stelle vortragen iſt doch natürlich und bekannt Beifall

rechts lebhaftes Ziſchen links
Abg Hobrecht Jch kann mich nur durchaus den Ausfüh

rungen des Abg Berger anſchließen Bauprogramm und Bauplan
ſind in dieſem Falle ſo wohl verwandt daß von einer Verwechslung
ſeitens des Abg Löwe gar nicht die Rede fein kann Der Plan
der von dem Vorſtande unſeres Hauſes eingereicht worden iſt nach
dem Urtheil der Sachkenner ein muſtergiltiger und überall als ein
ſehr zweckmäßig und beſcheidener anerkannt worden So iſt z B
für den Sitzungsſaal die Hälfte des Raumes verlangt worden den
der Reichstag für die verhältnißmäßig geringere Zahl ſeiner Mit
glieder erhalten wird Hört hört links Dieſer Bauplan muß
alſo maßgebend ſein für die Wahl des Platzes Dem Veto der
Krone müſſen wir uns beugen aber ich ſage Dieſer unbegrenzten
Ehrfurcht vor der Krone gegenüber ſteht unſer Recht zu fordern
daß die Regierung offen vor Sr Majeſtät darüber ſpricht Die
Gründe die der Finanzminiſter hier und vor Sr Majeſtät geltend
gemacht hat ſind durchaus unzutreffend Nach 15 Jahren wird der
Garten des Herrenhauſes ſo wie ſo bebaut Sehr richtig
links Der Vorſchlag der Regierung iſt zwar ganz loyal aber
der Platz iſt doch durchaus unzureichend Redner führt dies in
techniſchen Darlegungen aus Nachdem die Regierung aber
dieſe Vorlage gemacht hat ſind wir zu einer genauen Prüfung
derſelben verpflichtet Jch halte nicht eine Kommiſſion ſondern
den Geſammtvorſtand des Hauſes am beſten für dieſe Prüfung
geeignet und vent daher die betr Vorlagen dem Geſammt
vorſtande zur Prüfung und Berichterſtattung zu überweiſen
Beifall links
Abg Dr Reichenſperger Köln Jn dieſer Frage muß ich

mich den Ausführungen der Redner von der Linken anſchließen
Vor allen Dingen iſt es nöthig zuerſt einmal dem Herrenhauſe
gegenüber feſten Fuß zu faſſen Aus formellen Bedenken da ich
auch über den von der Regierung vorgeſchlagenen Bauplatz noch
kein abſchließendes Urtheil habe kann ich dem Antrage des Abg
Berger nicht zuſtimmen und bitte Sie ſich für den Antrag

obrecht zu erklären
Abg Stengel tritt gleichfalls für den Antrag Hobrecht ein

und hält die vom Finanzminiſter gegen das Terrain der Porzellan
Manufaktur vorgebrachten Gründe für keineswegs zutreffend Ein
Konflikt mit der Krone wegen des Bauplatzes würde im Lande
gar kein Verſtändniß finden Redner will aber wie ſeine poli
fiſchen Freunde ſeine Abſtimmung über die Forderung der 300,000 M
für die Speicher Grundſtücke nicht wie geſtern geltend gemacht
worden von dieſer Vorlage des Neubaues des Abgeordnetenhauſes
abhängig machen

Abg Dr Windthorſt Die Nothwendigkeit aus dieſem Hauſe
ſo bald als mö m herauszukommen iſt unbedingt vorhanden Es
handelt ſich dabei durchaus nicht um unſere Bequemlichkeit ſon
dern wir wünſchen nur einen Aufenthaltsort der für unſere Ge
ſundheit nicht direkt gefährlich iſt Der von der Regierung vor
geſchlagene Platz iſt ja nun ganz geeignet aber ich glaube doch
aß der Reichstag auf die vorgeſchlagene Gemeinſamkeit des

Gebäudes für beide Korporationen nicht eingehen wird z
würde noch zwei andere Plätze vorſchlagen einmal den der großen
Kaſerne am Kupfergraben dann den Dö ort An letzteren
haben wir uns ja ſchon gewöhnt und wenn wir dort ein ſchönes
Gebäude aufrichten und es mit Anlagen umgeben ſo würde das
gewiß der Stadt zur Zierde und den Abgeordneten zum Wohl
behagen dienen Der Magiſtrat würde auch gewiß in ſolchem
Falle einmal entgegenkommen können wie das in anderen Städten
doch der Fall iſt Allerdings will ich den von der Regierung
vorgeſchlagenen Platz pie ganz und gar zurückweiſen aber man
ſollte auch die anderen Möglichkeiten in Betracht ziehen J
dieſem Sinne trete ich dem Antrage Hobrecht bei und glauk
auch daß der Abg Hobrecht mit dieſer Auffaſſung zufrieden ſein
wird Hinzufügen will ich nur daß man die ganze Angelegenheit
i beſchleunigen möge damit die Vorbereitungen zum Bau

ohne Säumen in Angriff genommen werden können derAh Stengel bar i hre daß er und ſeine politiſchen Freunde

die Bewilligung der 300,000 M für den Ankauf der S
rundſtücke nicht hiervon abhängig mache ſo erwiedere i m
as wird ſich auch bei uns alles finden Wir wollen nur die

icher

300,000 M brau um die zunächſt liegenden Bedürfniſſe zu
befriedigen und es iſt daher nicht von ihm uns ſo zu Ge

müthe zu führen daß wir jene Verwendung vorſchlagen Zu
ſtimmung im Centrum

Die Debatte wird geſchloſſen und der Antrag Hobrecht mlt
großer Majorität angenommen

Ohne weitere Diskuſſion wird ſodann der Etat des Hauſes
der Abgeordneten der des der Staatsſchuldenverwaltung und der Verwaltung der indirekten

S r Se ueim Stat der allgemeinen Finanzverwaltung wünſchtAbg Dr Hammacher die Einſtellung ber Einnahmen aus den
Rückzahlungen der zur Abhilfe von Nothſtänden bewilligten Dar
lehen in den Etat der Staatsſchuldenverwaltung anſtatt in den
der allgemeinen Finanzverwaltung weil in dieſem Verfahren die

Gefahr einer Täuſchung liege als reichten die im Staatshaushalts
etat aufgeführten zur Deckung größerer Summen aus
als es in Wirklichkeit der Fall ſei

Miniſter v Scholz erklärt daß dieſes Verfahren wohl mit dem
Geſetze in Einklang ſtände und daß aus praktiſchen Gründen
namentlich wegen der Kleinheit der Beträge und des gegen jene
Nothſtandsſchuldner zu übenden nachſichtigeren Verfahrens eine
Aenderung ſich nicht empfehle

a tat der allgemeinen Finanzverwaltung wird darauf ge
nehmigt

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Tages Ordnung Etat
Schluß 2 Uhr

Die katholiſche Hierarchie der Gegenwart
Die Gerarchia Cattolica für 1884 eine Art Rang und

Quartierliſte der ſchwarzen Armee Roms giebt uns authentiſche
Daten über den gegenwärtigen Stand der katholiſchen
Kirche ſowie ihrer Bisthümer in allen Erdkreiſen

Das Oberhaupt der Geſammtkirche Papſt Leo XIII iſt den
h Petrus mit eingerechnet der 263 in der langen Reihe der
Statthalter Chriſti auf Erden Leo XIII am 2 März 1810
geboren vollendet demnächſt ſein 74 Lebensjahr und das ſechſte
Jahr ſeines Pontificates denn er wurde am 20 Februar 1878
auf den Stuhl Petri erhoben und den 3 März deſſelben Jahres
als Papſt gekrönt
Als oberſter Rath bei der Leitung und Verwaltung der Kirche
ſteht ihm das aus 70 Mitgliedern beſtehende Kollegium der
Kardinäle zur Seite das augenblicklich nach dem Tode des
Kardinals Bilio bei 13 Vakanzen nur 57 Mitglieder zählt Von
den 57 Kardinälen iſt bloß noch einer Fürſt Erzbiſchof Schwar
zenberg von Gregor VI ernannt Pius I verdanken ihre Er
nennung 36 Leo III 20 Purpurträger Ferner iſt im Kon
ſiſtorium vom 13 Dezember 1880 ein Kardinal in petto reſervirt
Geſtorben find unter dem 6jährigen Pontifikate Leo s XIII nicht

n 29 Mitglieder des Kollegiums darunter im Jahre
3 ſechs

Jn der hierarchiſchen Rangordnung ſtehen den Kardinälen zu
nächſt die 12 Patriarchenſitze von denen die eine Hälfte dem
lateiniſchen Ritus angehört die andere den vrientaliſchen Riten
Erzbiſchöfliche Sitze giebt es 174 und zwar 150 lateiniſche und
24 verſchiedener anderer Riten nämlich 3 armeniſche 1 griechiſch
rumäniſcher 1 rutheniſcher 4 melchitiſche 4 ſyriſche 5 chaldäiſche
und 6 maronitiſche Die Anzahl der biſchöflichen Sitze beträgt
713 wovon 663 lateiniſche und 50 orientaliſcher Riten ſind
Sitze nullius dioceseos Abteien und Priorate giebt es 17 apo
ſtoliſche Delegationen 6 apoſtoliſche Vikariate 124 und apoſto
liſche Präfekturen 34 Die Geſammtzahl der Hierarchiſchen Titel
beziffert n ſomit auf 1154

Wie im Kardinalskollegium ſo ſind auch auf den anderen Stufen
der Hierarchie nicht alle Sitze ſtets beſetzt Von den zwölf Pa
triarchenſitzen ſind augenblicklich nur elf beſetzt von den erz
biſchöflichen und biſchöflichen lateiniſchen Sitzen ſind 61 vacant
von den vrientaliſchen 22 Vakant ſind ferner drei Stitze nullius
dioceseos eine apoſtoliſche Delegation drei apoſtoliſche Vikariate
und zwei apoſtoliſche Präfecturen was eine Geſammtzahl von 105
vakanten Sitzen ausmacht
Unter dem Pontifikate Leo s XIII hat die katholiſche

e trotz der kurzen Zeit dennoch einen nicht geringen
uwachs erhalten Leo XIII hat vier Sitze neu

gegründet 2 biſchöfliche in erzbiſchöfliche verwandelt a hieſiche
Sitze und 18 apoſtoliſche Vikariate errichtet 2 apoſtoliſche Prä
fekturen in Vikariate umgewandelt und 6 apoſtoliſche Präfekturen
gariwdet alſo im ganzen 52 neue hierarchiſche Sttze ins Leben
gerufen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Ermsleben 11 Febr Geſtern fand die von den Herren
C G Baſtian J Grimmer sen und C Griebel einberufene
Verſammlung der Mitglieder des in Konkurs gerathenen hieſigenSpar und Vorſchußvereins E G ſtatt um über die Je
ſeitigung des Konkurſes weiter zu berathen Zuerſt
Mühlenbeſitzer Erbrecht das Wort machte auf die hohe Wich
c der heutigen Verſammlung aufmerkſam und forderte die
Mitglieder zu regerer Betheiligung auf Alsdann wurde Kenntniß
gegeben von der Höhe der zur Deckung der Schuldenmaſſe ge
raten freiwilligen Beiträge und von verſchiedenen Mitgliedern
ie ſich noch nicht betheiligt hatten weitere Zeichnungen entgegen
enommen Leider hat die gezeichnete Summe noch nicht dieWe erreicht daß der Konkurs damit beſeitigt werden könnte

Das gewählte Comité welches ſchon ein anſehnliches Opfer an
Zeit und Mühe dem Vereine gebracht hat iſt demnach weiterhin
bereit Zeichnungen zu ſammeln und entgegen zu nehmen Ein
Hauptgrund daß die Zeichnungen bei bemittelten Mitgliedern ſo
gering ausgefallen ſind iſt wohl die irrige Meinung daß Mit
glieder welche ſich abgemeldet bei einem etwaigen Umlage
verfahren erſt dann zur Zahlung herangezogen werden könnten
wenn die Mittel der aktiven Mitglieder erſchöpft ſeien Dem iſt
nicht ſo Nach verſchiedenen juriſtiſchen Gutachten iſt bei ein
tretendem Umlageverfahren jedes Mitglied ob abgemeldet oder
nicht in gleicher Weiſe zur Zahlung heranzuziehen auch die Erben
der verſtorbenen Mitglieder ſind zur Deckung des Deficits ver
pflichtet Geſtern abend wurde dem S Elzehier die Ladenkaſſe mit ca 7 M Jnhalt geſtohlen Dieb
wurde verfolgt und in der Perſon des Kürſchnerlehrlings Hentſchel
ergriffen Jn den Taſchen deſſelben fand man noch ca 5 P
ein Doppelterzerol und Pulver Den Geldkaſten hatte der a
bube mit dem kleineren Theile des Jnhalts während der
olgung fortgeworfen Die Zuckerfabrik von Rabe
burg hat in der letzten Campagne 502,614 Ctr Rüben verarbeitet
Wenn auch an Quantität 70,700 Ctr weniger als im

e eieſigen Gendarm ei in i er imvorigen Jahre den Arbeiter W bei Ausübung der Wird ighere

nahm Herr

auf friſcher That ermittelte von dem ande irksvereins des en deutſchen Jagdſchutzvereins eine Pramie

von 20 M zuerkannt worden
Delitzſch 12 Febr unſerem kleinen Deli jj e wer a ein Vergn gen das andere V W

e hier beſtehenden ca 30 Vereine bereiten ihren Mitgliebern
vorkommen magLuſtbarkeiten c ſo daß es wod Verlegenei

erſonen welche mehreren Veren W

che inwelchen i bevorz Dabei machtdie je vier weilende Thea W e e des Herrn

Br Zahn nene ch die Militärkonzerte der
Jahro beſuchtonnerstag ſteht wieder ein Ruſtgeng in e

Delitzſcher Mu e Derikverein veranſtaltet am Abend dieſes Tages



a

ſeinen Mitgliedern unter Mitwirkung der großherzogl ſächſ
Kammerſängerin Fräulein Horſon aus Weimar ein Konzert
Widerſprechend ſind in der Ankündigung dieſes Konzerts die
Vemerkungen Nur Mitglieder haben Zutritt und Auswärtige
Nichtmitglieder können durch Mitglieder eingeführt werden
und ſind Eintrittskarten zum Preiſe von 1,50 M in der Buch
handlung von Reinh Pabſt zu haben Wäre es nicht richtiger
wenn auswärtige Nichtmitglieder als Gäſte honoris causs ohne
Entgelt eingeführt würden oder erlauben dies die Kaſſenverhält
niſſe des Vereins nicht Jedenfalls begeht der Verein keine
Gewerbeſteuerkontravention

Suhl 12 Febr Die SaaleZtg theilte vor einigen Wochen
mit daß der bis dahin dem Namen nach noch unbekannte Eiſen
bahnarbeiter welcher den hieſigen äußerſt humanen Gendarm
Uhle durch einen ſehr gefährlichen heutigen Tags noch unver
heilten Meſſerſtich im vorigen Sommer verwundet hatte und
alsbald ſpurlos verſchwunden war durch eine ſchöne Schickſals
fügung in unſerm Friedricheroda entdeckt und verhaftet wurde
Dieſer Mann Sendbüchner mit Namen und aus Pfalzbaiern
ſtammend iſt am 4 d in Meiningen von der Strafkammer J
zu fünf Jahren Gefängniß den Koſten 2c verurtheilt worden
ſeltſamerweiſe und leider aber auf dem Transporte hierher ent
ſprungen Jm allgemeinen iſt die Fabrikation von e
Luxus und Militärwaffen augenblicklich nicht ſehr lebhaft
dennoch wurden ſoeben 2000 Stück Mauſergewehre für einen
aſiatiſchen Staat muthmaßlich China fertig geſtellt und eine
größere Beſtellung auf Offizier Revolver weniger ſchwer und
führiger als die bereits gelieferten KavallerieRevolver ſteht in
Ausſicht Die geſtrige Nummer der Saale Ztg bringt unter
den Familiennachrichten die Trauerkunde von dem frühen Ab
leben des Herrn Domprediger Rothmaler in Naumburg a S

Erſt vor einem Semeſter hat genannter Herr ſeine hieſige Stelle
aufgegeben und hier das beſte Andenken hinterlaſſen Nach Pri
vatmittherlungen iſt der erſt im Anfange der vierziger Jahre
ſtehende Mann der ein großer Gartenliebhaber war von einer
Baumleiter geſtürzt und hat ſich dadurch ſchwere innerliche Ver
letzungen zugezogen

g Lützen 12 Febr Das hieſige Lehrerkollegium gab amSonntag mit den Oberklaſſen beider Schulen zum Beſten der

hieſigen Kleinkinderbewahranſtalt ein Geſangskonzert das
den zahlreich Erſchienenen trefflichen Genuß bereitete Das
reichhaltige Konzertprogramm welches in wohlgeordneter Reihen
folge Geſammt und gemiſchte Chöre ſowie Klaſſen und Solo
geſänge aufwies wurde recht gut durchgeführt und die Mit
wirkenden durch reichen Applaus belohnt Der Geſammtchor
zählte über 130 Kinder Knaben und Mädchen Trotz eines
niedrigen Eintrittspreiſes ergab das Konzert eine Einnahme von
181 wofür Herr Sup Klapproth Gründer und Leiter der
Kinderbewahranſtalt in kurzer Anſprache im Namen des Vor
ſtandes genannten Jnſtituts dankte Ein allgemeiner Geſang der
deutſchen Nationalhymne Heil Dir im Siegerkranz, welcher
ſich an die letzte Piece des Programms Mein Kaiſer Dir
anknüpfte ſchloß das Konzert ab

Vermiſchtes
Der eiſerne Vorhang im kgl Operuhauſe zu

Berlin verſagte wie wir ſchon geſtern auf Grund eines Privat
telegrammes mittheilen konnten am Montag abend ſeine Thätig
keit Derſelbe blieb wie wir einem weiteren Berichte ent
nehmen in der halben Höhe des Proſceniums ſtehen und es ge
lang trotz aller Anſtrengungen nicht ihn ßert hinaufzuziehen Ein
Regiſſeur bat das Publikum um Nach icht mit dem Bemerken
daß das Eintrittsgeld eventuell an der Kaſſe zur Verfügung ſtünde
Vielfach wurde von dem Anerbieten beſonders aus den höheren
Regionen von denen aus man bei halb verdeckter Bühne wenig
u ſehen vermochte Gebrauch gemacht Alsbald aber begann die
orſtellung des Tannhäuſer und Alles vollzog ſich bei halb

herabgelaſſenem eiſernen Vorhang Die vielfach gegen den eiſernen
Vorhang geäußerten Bedenken werden in der von ihm im
Opernhauſe bewieſenen Renitenz einen neuen Bundesgenoſſen
finden

Ueber die Feuersbrunſt in Charkow, von der wir
geſtern berichteten iſt uns noch folgendes Telegramm vom 12 d

niedergebrannt und 4 andere beſchädigt Der Feuerſchaden wird

auf mehr als 1 Million Rubel ln 1 Die ſohig
Ehrengabe für Prof illing ie ſächſiſche Regern za be Ständen vorgeſchlagen dem Prof Dr Johannes

Schilling eine Ehrengabe des Landes zu bewilligen und den Be
trag hierfür als Nachtragsforderung des Etats anzuſetzen

Verurtheilung Der Handlungslehrling Emil Löwen
ſtein in Berlin der am 8 Januar d J ſeinem Lehrherrn dem
Fabrikanten Lehmann 500 M und einen auf die Meininger
Bank lautenden Chec über 10,000 M geſtohlen hatte und wenige
Tage darauf am 11 Januar auf dem Alexanderplatz ſeſtgenommen
wurde hatte ſich am Dienstag wegen dieſes Diebſtahls vor der
IV Strafkammer des Landgerichts J in Berlin zu verantworten
Löwenſtein war in allen Punkten geſtändig und wurde zu zwei
Jahren Gefängniß verurtheilt während die mit ihm angeklagte
unverehel Teichert der er einen Theil des entwendeten Geldes
gegeben haben ſollte freigeſprochen wurde

Vereine und Verſammlungen
Ballenſtedt 10 Febr Geſtern hielt hierſelbſt der Land

und Forſt wirthſchaftliche Verein für den
und Umgegend ſeine Generalverſammlung ab Mit Worten
des Dankes begrüßte der Vorſitzende Herr Prof Dr Hellriegel
Bernburg die zahlreiche Verſammlung worauf der Sekretär des
Vereins Herr Bürgermeiſter Könnemann Gernrode den Rechen
ſchaftsbericht von 1883 erſtattete Nach demſelben ergab ſich in
der Vereinskaſſe ein Beſtand von 459,16 M Wie in früheren
Jahren hat auch im letzten Vereinsjahre die Aachen Münchener
FeuerVerſicherungs Geſellſchaft dem Verein die Summe von
400 M überwieſen Es wurde ſodann von Herrn Amtsrath
Voigt Zerbſt darauf hingewieſen daß laut Beſchluß der General
verſammlung in Halle am 4 Jan er die diesjährige General
verſammlung des landwirthſchaftlichen Centralvereins der Provinz
Sachſen des Herzogthums Anhalt c in der Woche vor Pfingſten
in Deſſau abgehalten werden würde und mit derſelben die erſte
BezirksThierſchau in Verbindung mit einer Provinzial
Schafſchau ſtattfinden ſolle Eine rege Betheiligung an der
Beſchickung dieſer Schauen ſeitens der diesſeitigen Vereins
mitglieder ſei höchſt erwünſcht wenngleich die Ausſteller nur an
den Prämien der Schafſchau theilnehmen könnten Amt
mann Quaßhof auf Gut Hohrbeck macht ſodann Mittheilung
über ſeine Exfahrungen welche er mit verſchiedenen Ver
ſuchen des Schröder ſchen Aufſchließungsverfahrens
mittels Schwefelſäure gemacht hat Die in verſchiedenen
Bodenarten ſeit einigen Jahren mit dem in jüngſter Zeit viel
beſprochenen Düngungsverfahren ausgeführten Verſuche haben dem
Referenten kein nennenswerthes günſtiges Reſultat ergeben
während von Herrn Breeſe Hoym infolge allerdings nur
eines Verſuches auf einem Morgen Gerſte das Gegentheil be
hauptet wurde Auch der Herr Vorſitzende ſchloß ſich den Aus
führungen des Herrn Quaßhof an und wies nach daß ein
beſonderer Gewinn mit der SchwefelſäureDüngung vom chemiſchen
Standpunkte aus wohl ſchwerlich zu erreichen ſein werde
Zur Förderung der Rindviehzucht in den Harzland
ſchaften wurde von dem Referenten Herrn Gutsbeſitzer Timler
Hähnichen bei Harzgerode die ren von Staatsprämien
namentlich an kleinere Grundbeſitzer wie ſolche auch von preußiſcherund braunſchweigiſcher Regierung ſeit einigen Suhren an Züchter

verliehen worden ſind empfohlen worauf die Verſammlung be
ſchloß mit einer dahin zielenden Petition ſich an das herzogliche
Staatsniniſterium zu wenden Infolge der geringen Futterernte
im vergangenen Sommer ſind viele Vichzüchter gezwungen den
Viehſtand zu verringern Es wurde vom Herrn Vorſitzenden auf
die Wagner ſche Futteranpflanzung beſtehend aus 26 verſchiedenen
wild wachſenden Futterkräutern hingewieſen welche in weniger
fruchtbaren Gegenden ein vorzügliches und reichliches Trocken
futter liefern Es wurde beſchloſſen auf Koſten des Vereins eine
Probeſendung dieſer vielfach empfohlenen Futterkräuter zu beziehen

Sodann wurde beſchloſſen beim Vorſtande des anhaltiſchen
landwirthſchaftlichen Centralvereins die Berathung der mehrſeitig
angeregten Frage wegen Abänderung einiger Beſtimm
ungen der neuen anhaltiſchen Bauordnung anzuregen
event durch eine Petition bei herzoglicher Regierung wegen Ab
hilfe der einzelnen in der Verordnung enthaltenen und den Jn
tereſſen der Landwirthſchaft entgegenſtehenden Beſtimmungenzugegangen Gegen Mitternacht gelang es das auf dem moskauer

Kaufhofe ausgebrochene Feuer zu lokaliſiren Es ſind 10 Magazine vorſtellig zu werden Der Anbau von Sommerweizen

wurde von dem Referenten Herrn Amtmann Junghans Pans
felde empfohlen wenn die Herbſtbeſtellung wegen anhaltender
Näſſe des Ackers ſpät hinausgeſchoben würde oder eine Auswinterung
zu befürchten ſtehe Der Ertrag ſei ein lohnender und die Qua
lität des braunen glatten Sommerweizens ſei eine dem Winter
weizen gleiche Die Müller verwendeten erſteren gern als Bei

miſchung zu anderen Arten auch das Stroh ſei wie von anderer
Seite mitgetheilt wurde ſehr werthvoll Jm Anſchluß an die
vom Herrn Vorſitzenden geſtellte Frage Hat ſich im
Vereinsbezirke das Auftreten der Blutlaus bemerk
bar gemacht gab dieſer in längerem höchſt lehrreichem
Vortrage eine Beſchreibung über Vermehrung und u
dieſes ſchwer zu vertilgenden gefährlichen Jnſekts das ſich in un
glaublicher Menge vermehrt und in den Obſtplantagen ſo überaus
großen Schaden anrichten kann Als wirkſamſtes Vertilgungs
mittel der Blutlaus wurde von dem Herrn Vorſitzenden außer
Petroleum Alkohol Fufelöl c ein Gemiſch von 50 Gramm
rüner Seife 100 Gr Fuſelöl 200 Gr Weingeiſt und 650 Gr

aſſer zum Beſtreichen der angegriffenen jungen Zweige der Obſt
bäume empfohlen Jm Anſchluß an ein ſehr eingehendes
Referat des Herrn Dr Kremp Direktor des landwirthſchaſtlichen
Schule zu Quedlinburg über Produktion und Behandlung
des Stalldüngers im Stalle auf der Düngerſtätte
und auf dem Felde wurde die Anwendung von Torf und
Torfmull als vortheilhaftes Streumaterial welches ſich vorzüglich
bewährt hat empfohlen Nach Erledigung einiger geſchäftlicherFragen wurde die bis zum Schluß zahlreich beſuchte Verſammlung

geſchloſſen und der größere Theil der anweſenden Mitglieder ver
einigte ſich zu einem gemeinſamen Mittagsmahle

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 11 Febr Weizen 20,00 20,40 Roggen 15,20 16,00 MGerſte 19,89 20,00 Hafer 15,40 16,00 M gute Sorte Richtſtroh

Heu Erbſen 22,00 34,00 M Speiſebohnen weiße
Linſen 28,00 54,00 Kartoffeln 3,75 5,00 M per 100

1,00 1,40 Kalbfleiſch
Butter 1,80 2,80 M per

22,00 48,00 M
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſ
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,60 1,40 M
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,29 3,80 M

Leipziger Börſe vom 12 Februar
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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